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Die Arbeiterverdienste im Handwerk im November 1958 

Zum zweiten Male werden an dieser Stelle die Verdienste 
der m ä n n 1 i c h e n Arbeiter im Handwerk dargestellt, und 
zwar jetzt diejenigen, die auf Grund der laufenden Ver­
diensterhebung für November 1958 ermittelt wurden. 

Arbeitszeiten 

Im Durchschnitt aller erfaßten Handwerkszweige ist die 
Zahl der b e z a h 1 t e n W o c h e n s t u n d e n in den drei 
Arbeitergruppen gegenüber Mai 1958 fast unverändert ge­
blieben. Sie betrug im November 1958 bei den Vollgesellen 
47,2 Std (47,1 Std), bei den Junggesellen 47,0 Std (46,9 Std) 
und bei den „übrigen Arbeitern" 47,1 Std (46,6 Std). Nur in 
der Fleischerei und bei einigen Arbeitergruppen in der 
Schlosserei und in der Bäckerei lag die Zahl der bezahlten 
Wochenstunden über 48. Auch gegenüber November 1957 hat 
sich die durchschnittliche Zahl der bezahlten Wochenstunden 
kaum verändert. In den einzelnen Handwerkszweigen war 
die Entwicklung allerdings etwas unterschiedlich, und zwar 
kamen Veränderungen zwischen --4,4 vH (.,übrige Arbei­
ter" in der Backerei) und +2.4 vH (.,übrige Arbeiter" in der 
Malerei und Anstreicherei) vor. 

Die Zahl der g e 1 e i s t e t e n W o c h e n a r b e i t s­
s tun d e n war für alle Arbeitergruppen fast gleich hoch. 
Sie betrug im Durchschnitt ailer erfaßten Handwerkszweige 
für die Vollgesellen und für die Junggesellen 44,7 Std und 
für die „übrigen Arbeiter" 44,5 Std. 

Die längste geleistete Wochenarbeitszeit mit 46,9 Std 
wurde für die „übrigen Arbeiter" in der Fleischerei ermittelt, 
die kürzeste mit 43,3 Std für die „übrigen Arbeiter" in der 
Bäckerei. 

Im Gegensatz zum Gleichbleiben der Zahl der bezahlten 
Wochenstunden hat sich die geleistete Wochenarbeitszeit 
vom Mai 1958 zum November 1958 merklich erhöht, bei den 
Vollgesellen und bei den Junggesellen um 2,8 Std (6,7 vH) 
und bei den „übrigen Arbeitern" um 3,1 Std (7,5 vH) je 
Woche und Arbeiter. Diese Zunahme ist vorwiegend dadurch 
bedingt, daß in den Monat Mai drei bezahlte gesetzliche 
Feiertage fielen (!. Mai, Christi Himmelfahrt und Pfingst­
montag), während der November nur einen bezahlten Feier­
tag aufwies. 

Gegenüber November 1957 hat sich im Durchschnitt aller 
erfaßten Handwerkszweige die Zahl der geleisteten Wo­
chenarbeitsstunden nur unwesentlich erhöht, und zwar 
für die Vollgesellen und für die Junggesellen um jeweils 
0,3 Std (0,7 vH) und für die „übrigen Arbeiter" um 0.4 Std 
(0,9 vH). In den einzelnen Handwerkszweigen waren die 
wesentlichsten Veränderungen bei den „übrigen Arbeitern" 
eingetreten. So war in der Bäckerei die' stärkste Abnahme 
um 4,6 vH und in der Bau- und Möbeltischlerei die größte 
Zunahme um 3,5 vH zu verzeichnen. 

Die Zahl der b e z a h 1 t e n A u s f a 11 s t u n d e n, die 
sich als Differenz zwischen· der Zahl der bezahlten Wochen­
stunden und der Zahl der geleisteten Wochenarbeitsstunden 
ergibt, belief sich im November 1958 im Durchschnitt aller 
erfaßten Handwerkszweige bei den Vollgesellen auf 2,5 Std, 
bei den Junggesellen auf 2,3 Std und bei den „ubrigen Ar­
beitern" auf 2,6 Std. Damit ist gegenüber dem Monat Mai 
1958 ein deutlicher Ruck.gang zu verzeichnen, für den die 
gleichen Gründe gelten wie für die Zunahme der geleisteten 
Wochenstunden. 

Gegenüber November 1957 hat sich jedoch jn allen erfaß­
ten Handwerkszweigen sowie in sämtlichen Arbeitergruppen 
die Zahl der bezahlten Ausfallstunden nur unwesentlich ver­
ändert. 

Die Zahl der wöchentlich uber die tariflich festgelegte Wo­
chenarbeitszeit hinaus geleisteten U b e r s tun d e n belief 
sich im November 1958 im Durchschnitt aller erfaßten Hand­
werkszweige bei den Vollgesellen auf 1,7 Std, bei den Jung­
gesellen auf 1,3 Std und bei den „ librigen Arbeitern" auf 
2,1 Std. Sowohl gegenüber Mai 1958 als auch gegenüber No­
vember 1957 ist damit eine geringe Veränderung eingetreten. 

Bruttostundenverdienste 

Im Durchschnitt der erfaßten Handwerkszweige verdienten 
im November 1%8 die Vollgesellen 235,7 Pf, die Junggesel­
len 181,2 Pf und die „übrigen Arbeiter" 183,5 Pf je Stunde. 
Die Bruttostundenverdienste aller Arbeitergruppen sind seit 
Mai 1958 weiter gestiegen, und zwar bei den Vollgesellen 
um 6,8 Pf (3,0 vH). bei den Junggesellen um 4,1 Pf (2,3 vH) 
und bei den „übrigen Arbeitern" um 7,0 Pf (4,0 vH). 

In den einzelnen Handwerkszweigen bewegten sich die 
Zunahmen der durchschnittlichen Bruttostundenverdienste bei 
den Vollgesellen zwischen 3,9 vH (Herrenschneiderei) und 
0,6 vH (Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation). Außer der 
Herrenschneiderei betrug der Bruttostundenverdienst der 
Vollgesellen in allen erfaßten Handwerkszweigen mehr als 
2 DM. Die höchsten Verdienste erzielten die Vollgesellen m 
der Fleischerei mit 252,2 Pf und die niedrigsten in der Her­
renschneiderei mit 192,4 Pf. 

Für die Junggesellen traten seit Mai 1958 Zunahmen zwi­
schen 8,3 vH (Herrenschneiderei) und 1,0 vH (Klempnerei, 
Gas- und Wasserinstallation) ein. Die höchsten durchschnitt­
hchen Bruttostundenverdienste hatten im November 1958 die 
Junggesellen in der Malerei und Anstre1cherei (194,7 Pf) und 
die niedrigsten die in der Herrenschneiderei (145,5 Pf). 

Bei den „übrigen Arbeitern" betrugen die Zunahmen zwi­
schen 5,3 vH (Schlosserei) und 0.4 vH (Klempnerei, Gas- und 
Wasserinstallation), wenn man von der Herrenschneiderei 
absieht, weil dort wegen der zu genngen Zahl erfaßter Ar­
beiter die festge1;tellte Abnahme der Bruttostundenverdienste 
von Zufälligkeiten beeinflußt sein kann. In der Malerei und 
Anstreicherei waren mit 216,8 Pf die durchschnittlichen 
Bruttostundenverdienste am höchsten, während die niedrig­
sten Bruttostundenverdienste - außer in der Herrenschnei­
derei (142,9 Pf) - in der Bäckerei mit 158,9 Pf bezahlt wurden. 

In allen erfaßten Handwerkszweigen erzielten die Voll­
gesellen die höchsten durchschmttl1chen Bruttostundenver­
dienste. Mit Ausnahme der Herrenschneiderei, der Bäckerei 
und der Fleischerei, in denen die „übrigen Arbeiter" die ge­
ringsten durchschnittlichen Bruttostundenverdienste aufwie­
sen, hatten die Junggesellen die niedrigsten Verdienste. Im 
Durchschmtt aller erfaßten Handwerkszweige betrug der 
Verdienstunterschied zwischen Junggesellen und Vollgesel­
len 54,5 Pf. Am hochsten war der Abstand in del"'Schlosserei 
(63.4 Pf) und am medngsten in der Malerei und Anstreicherei 
(43,6 Pf). 

Gegenüber November 1957 sind die durchschnittlichen 
Bruttostundenverdienste der Arbeiter in allen erfaßten 
Handwerkszweigen gestiegen, wobei die „ übrigen Arbeiter" 
mit 15,8 Pf (9.4 vH) die stärkste Zunahme aufzuweisen hat­
ten. Es folgten die Vollgesellen mit einer Verdienststeige­
rung von 15.4 Pf (7,0 vH) und schheßlich die Junggesellen 
mit 11,5 Pf (6,8 vH). In den emzelnen Handwerkszweigen 
hatten die starksten Verdienststeigerungen die Vollgesellen 
und die „übrigen Arbeiter" in der Fleischerei mit 22,2 Pf 
(9,7 vH) bzw. 18,5 Pf (12,6 vH) zu verzeichnen, während für 
die Junggesellen der größte Verdienstanstieg in der Klemp­
nerei, Gas- und Wassennstallation mit 14,l Pf (7,9 vH) er­
mittelt wurde. 

Bruttowochenverdienste 

Bei etwa gleicher Zahl der bezahlten Wochenstunden und 
erhöhten Stundenverdiensten waren die durchschnittlichen 
Bruttowochenverdienste aller Arbeitergruppen in samtlichen 
erfaßten Handwerkszweigen im November 1958 höher als im 
Mai des gleichen Jahres, wenn man von den „übrigen Ar­
beitern• in der Herrenschneiderei absieht. Im Durchschnitt 
aller erfaßten Handwerkszweige betrug die Veranderung 
gegenüber Mai 1958 bei den Vollgesellen 3.46 DM (3,2 vH). 

Die höchsten durchschmttlichen Bruttowochenverdienste er­
zielten die Vollgesellen m der Fleischerei (121,77 DM); an 
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Durchsdmittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter im Handwerk 
im Mai und November 1958 

nach Handwerkszweigen und Arbeitergruppen 

Erfaßte 
Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Bezahlte Bruttostunden- Bruttowochen-
Arbeiter insgesamt 

1 
darunter Wochenstunden verdienste verdienste 

Mehrarbeitsstunden 
Arbeitergruppe 1 Nov. 1 Nov. l~u- 1 1 rzu=--- --1~1 Zu~ ~-=-1 Nov. 1 Zu- 1 Nov. 1 Zu-Mai Mai Mai Nov. bzw. Mai Nov. bzw. bzw. Mai bzw. 

1958 1958 1 nahme 1958 Ab- 1958 n~.;,e 1958 Ab- 1958 Ab-
nahme nahme nahme 

Anzahl Std 1 vH J Std ·~-·std 
1 vH Pf 1 

vH~ DM 1 vH 

Männliche Arbeiter 
Kraftfahrzeugreparatur 

Vollgesellen , ... · 1 36201 3 8181 41,8 

1 

44,1 
1 + 5,51 

2,2 

1 

1,9 1-0,31 47,2 

1 

46,8 
1-0,8 I 221,5 

1 

226,8 

1 

+ 2,41104,521106,10 1 + 1,5 
Junggesellen ..... 1 821 1 818 41,2 43,7 + 6,1 1,7 1,5 -0,2 46,6 46,3 -0,6 166,4 169,5 + 1,9 77,55 78,44 + 1,1 
Übrige Arbeiter .. 753 760 42,5 45,3 + 6,6 2,4 2,7 + 0,3 47,8 47,7 -0,2 178,9 183,7 + 2,7 85,58 87,62 + 2,4 

Schlosserei 

Vollgesellen ..... 1 1 730 1 1 7481 42,3 

1 

45,7 
1 + 8,0 \ 

2,5 

1 

3,1 
1+0,61 

47,7 

1 

48,2 
1+1,01 

229,4 

1 

237,7 
1 + 3,61109,421114,53 l + 4,7 

Junggesellen . . . . . 910 887 41,6 45,1 + 8,4 1,7 2,1 + 0,4 46,9 47,3 + 0,9 167,8 174,3 + 3,9 78,68 82,36 + 4,7 
Übrige Arbeiter . , 339 325 41,3 45,1 + 9,2 2,6 3,7 + 1,r 46,5 48,1 + 3,4 182,2 191,8 + 5,3 84,65 92,23 + 9,0 

Bau- und Möbeltischlerei 

Vollges~llen .... -110 003110 1631 40,9 

1 

44,7 
1 + 9,31 

1,3 

1 

2,1 1 + 0,81 46,5 

1 

47,2 
1 + 1,51 

223,6 

1 

230,41 + 3,0 1103,90 1108,851 + 4,8 
Junggesellen . . . . . 2 757 2 399 40,8 44,6 + 9,3 0,9 1,5 + 0,6 46,3 47,1 + 1,7 164,7 168,9 + 2,6 76,16 79,47 + 4,3 
Übrige Arbeiter . . 1 350 1 184 40,4 44,6 +10,4 1,3 1,8 + 0,5 45,8 47,2 + 3,1 167,6 176,1 + 5,1 76,66 83,07 + 8,4 

Herrenschneiderei 

Vollgesellen .... · 1 1 231 1 11941 42,0 

1 

44,5 
1+6,01 

1,1 

1 

0,9 
1-0,21 

47,1 

1 

47,0 
1-0,21 

185,1 1192,41 + 3,91 87,151 90,451 + 3,8 
Junggesellen ..... 2181 206 41,9 43,7 + 4,3 0,5 0,1 -0,4 46,9 45,5 -30 134,4 145,5 + 8,3 63,05 66,18 + 5,0 
Übrige Arbeiter .. 26 15 39,6 43,9 +10,9 - - 45,2 45,8 +b 157,2 142,9 - 9,1 70,96 65,47 -7,7 

Bäckerei 

Vollgesellen .... · 1 5 0181 5 4441 43,9 

1 

45,8 
1 + 4,31 

0,9 

1 

0,9 
1 +0,1 I 48,3 

1 

48,1 
1-0,41 226,81 233,7 

1 

+ 3,0 1109,571112,381 + 2,6 
Junggesellen ..... 2 601 2 350 43,9 46,1 + 5,0 0,6 0,7 48,3 48,1 -0,4 177,6 181,1 + 2,0 85,86 87,17 + 1,5 
Übrige Arbeiter .. 747 753 41,8 43,3 + 3,6 0,4 0,5 + 0,1 46,2 45,6 -1,3 152,7 158,9 + 4,1 70,56 72,44 + 2,7 

Fleischerei 

Vollgesellen ..... 1 3 7381 4 2061 43,7 

1 

46,0 
1 + 5,31 

. 0,9 1 1,0 
1 + 0,1 1 

48,3 

1 

48,3 
1 - 1243,0,1 

252,2 1 + 3,81117,321121,77 I + 3,8 
I unggesellen ..... 2 571 2 130 43,9 46,1 + 5,0 0,6 

1 

0,8 + 0,2 48,4 48,3 -0,2 188,2 1S2,4 + 2,2 90,99 92,82 + 2,0 
Übrige Arbeiter .. 341 , 361 43,2 46,9 + 8,6 1,6 2,6 + 1,0 48,3 49,3 + 2,1 157,1 164,9 + 5,0 75,81 81,35 + 7,3 

Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 

Vollgesellen .... · 1 4 4371 4 6191 41,3 

1 

44,6 
1 + 8,01 

1,7 

1 

2,0 1 + 0,3 , 46,8 

1 

47,1 

1 

+ 0,6, 247,5 1 249,1 

1 

+ 0,61115,90 1117,431 + 1,3 
Junggesellen ..... 2 227 2 364 40,9 44,2 + 8,1 1,3 1,6 + 0,3 46,3 46,8 + 1,1 189,8 

1 

191, 7 + 1,0 87,97 89,63 + 1,9 
Übrige Arbeiter .. 630 690 41,1 44,2 + 7,5 2,6 3,2 + 0,6 47,0 47,2 + 0,4 206,0 206,8 + 0,4 96,81 97,51 + 0,7 

Elektroinstallation 

Vollgesellen . . . · 1 3 4681 3 5271 41,9 

1 

44,9 lf 7,21 1,9 

1 

2,3 1 + 0,41 47,2 1 
47,5 

1 + 0,61 
228,9 

1 

231,5 

1 

+ 1,1 1108,151110,061 + 1,8 
I unggesellen . . . . . 1 963 1 850 40,8 44,5 9,1 1,2 1,8 + 0,6 46,1 

1 
46,9 + 1,7 171,4 174,3 + 1,7 78,95 81,79 + 3,6 

Übrige Arbeiter . . 264 300 40,3 43,9 8,9 1,1 1,4 + 0,3 46,0 46,5 + 1,1 174,6 181,6 + 4,0 80,29 84,44 + 5,2 

Malerei und Anstreicherei 

Vollgesellen .... -110 884110 7721 41,3 43,8 : + 6,11 1,5 

1 

1,3 1-0,21 46,6 

1 

46,2 
1-0,91 

229,5 

1 

238,3 

1 

+ 3,8 , 106,90 1110,051 + 2,9 
Junggesellen . . . . . 2 491 2 122 41,2 

1 

43,4 1 + 5,3 1,1 0,9 -0,2 46,3 45,8· -1,1 186,6 194,7 + 4,3 86,44 89,10 + 3,1 
Übrige Arbeiter . . 460 1 484 41,5 44,0 + 6,0 1,7 1,7 - 46,8 46,5 -0,6 208,2 216,8 + 4,1 97,42 100.84 + 3,5 

Alle erfaßten Handwerkszweige 

Vollgesellen ..... 144 129145 491 1 41,9 

1 

44,7 I+ 6,71 1,4 1 1,7 1 + 0,3 , 47,1 1 47,2 1 + 0,2, 
228,9 

1 

235,7 1 + 3,01107,761111,221 + 3,2 
Junggesellen . . . . . 17 559 16 126 41,9 44,7 lt 6,7 1,0 

1 

1,3 + 0,3 46,9 47,0 + 0,2 177,1 181,2 + 2,3 83,15 85,25 + 2,5 
Übrige Arbeiter . . 4 910 

1 
4 872 41,4 44,5 7,5 1,6 2,1 + 0,5 46,6 47,1 + 1,1 176,5 183,5 + 4,0 82,29 86,46 + 5,1 

Weibliche Arbeiter 
Herrenschneiderei 

Vollgesellinnen . · 1 3351 3721 
40,8 1 43,5 

1 + 6,61 
0,6 

1 

0,7 1 + 0,1 146,0 

1 

45,7 
,-0,71 

156,1 

1 

161,5 

1 

+ 3,51 71,721 73,871 + 3,0 
Junggesellinnen .. 360 am 41,0 

1 

43,6 + 6,3 0,4 0,2 -0,2 46,0 45,7 -0,7 120,3 122,9 + 2,2 55,27 56,22 + 1,7 
Übrige 1 

Arbeiterinnen .. 344 374 41,1 41,7 + 1,5 0,5 1 0,2 -0,3 46,0 43,5 -5,4 120,0 129,8 + 8,2 55,21 56,51 + 2,4 

Damenschneiderei 
Vollgesellinnen .. 816 883 41,1 

1 

43,3 + 5,4 0,7 0,3 -0,4 46,3 45,6 -1,5 126,5 

1 

130,7 + 3,3 58,51 59,62 + 1,9 
Junggesellinnen .. 809 691 41,7 44,2 + 6,0 0,5 0,3 -0,2 46,7 46,3 -0,9 96,8 99,9 + 3,2 45,17 46,30 + 2,5 
Übrige 

Arbeiterinnen .. 79 85 40,2 
1 

44,5 +10,7 1,2 0,6 -0,6 44,7 46,5 + 4,0 118,7 123,7 + 4,2 53,04 57,59 + 8,6 

letzter Stelle der Verdienstskala der Vollgesellen stand die 
Herrenschneiderei (90,45 DM). 

cherei (100,84 DM) und die niedrigsten in der Bäckerei 
(72,44 DM), wenn man von der Herrenschneiderei aus den 
bereits a'argelegten Gründen absieht. Im Durchschnitt betrug 
die Zunahme gegenüber dem Mai des gleichen Jahres 
4,17 DM (5,1 vH). 

Auch für die Junggesellen wurden die höchsten durch­
schnittlichen Bruttowochenverdienste in der Fleischerei 
(92,82 DM) und die niedrigsten in der Herrenschneiderei 
(66,18 DM) ermittelt. Gegenüber Mai 1958 ergab sich im 
Durchschnitt aller erfaßten Handwerkszweige für die Jung­
gesellen eine Steigerung der durchschnittlidil;!n Brutto­
wochenverdienste um 2,10 DM (2,5 vH). 

Die „übrigen Arbeiter" hatten die höchsten durdisdinitt­
lidien Bruttowochenverdienste in der Malerei und Anstrei-

Audi gegenüber dem November 1957 waren die durch­
schnittlichen Bruttowochenverdienste aller Arbeitergruppen 
in sämtlidien Handwerkszweigen gestiegen. Die Zunahme 
betrug bei den Vollgesellen 7,30 DM (7,0 vH), bei den Jung­
gesellen 5,49 DM (6,9 vH) und bei den „ übrigen Arbeitern" 
7,75 DM (9,8 vH). 
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1, Erfaßte Arbeiter, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 

Schles- Nord- Rhein- Baden-
Arbeitergruppe Bundes- wig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern 

gebiet Hol- sachsen West- Pfalz berg 
stein falen 

A 1 1 e e r f a ß t e n Handwe r k S II W e i g e 

Erfaßte Arbeiter1 ) 

Vollgesellen 45 491 1 834 1 926 5 257 663 15 865 5 790 3 358 5 817 4 981 
Junggesellen 16 126 516 277 1 8ti3 205 4 251 1 581 1 286 2 999 3 128 
übrige Arbeiter 4 872 190 167 555 64 1 825 511 221 770 569 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 44,7 45,5 44,5 45,6 45,9 44,2 44,2 44,6 44,5 45,9 
Junggesellen 44,7 45,4 44,0 45,5 44,6 43,9 44,3 44,6 44,4 45,8 
übrige Arbeiter 44,5 46,2 44,3 46,7 47,9 43,3 44,2 43,8 44,9 45,9 

_/ darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 1, 7 2,0 1, 9 1, 9 3,2 1, 8 1,2 1, 3 1, 8 1, 2 
Junggesellen 1,3 1,5 1, 4 1,8 1,5 1,5 1 , 1 0,9 1, 4 0,7 
übrige Arbeiter 2,1 2,7 2,0 3,1 5,1 1, 8 1, 4 1,3 2,6 1, 6 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47, 2 47,7 46,7 47,6 48,3 47, 1 46,5 47,~ 47,5 47,0 
Junggesellen 47,0 47,3 46, 1 47,5 47,0 46,8 46,4 47,4 47,5 46,9 
übrige Arbeiter 47, 1 48,2 46,4 48,8 50,3 46,3 46,6 46,7 48, 1 47, 1 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

VollgeseJ.len 235,7 232,4 272,5 222,2 251,9 247,9 233,9 219,4 229,0 216,7 
Junggesellen 181,2 190,2 216,9 176,2 190,8 195, 1 177, 5 168,0 183,7 165,0 
übrige Arbeiter 183,5 192,5 210,0 174, 7 211,6 182,6 19J, 9 164,6 187,8 174,9 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 111 , 21 110,76 127, 21 105,86 121, 80 116,85 108,68 104, 27 108,89 101,79 
Junggesellen 85,25 90,02 99,87 83,78 89,75 91, 40 82,42 79,59 87, 17 77,30 
übrige Arbeiter 86,46 92,68 97,48 85,15 106,41 84,53 89,47 76,78 90,30 82,32 

K f z • R e p a r a t ur w e r k s t ä t t e n 

Erfaßte Arbei ter1 ) 

Vollgesellen 3 818 170 172 531 55 1 012 457 288 602 531 
Junggesellen 1 818 94 59 285 40 322 192 123 436 267 
übrige Arbeiter 760 41 37 100 17 134 108 41 189 93 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 44,1 45,0 43,8 45,5 45,4 43,5 43,2 43,4 44,0 45,1 
Junggesellen 43,7 44,8 43,2 44,5 44,3 43, 1 43,7 43,1 43, 1 44,5 
übrige Arbeiter 45,3 46,3 45,2 46,0 46, 1 43,7 46,5 43,5 44,9 46,4 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 1, 9 2,6 1,6 2,3 3,0 2,0 1,8 1, 3 2,0 1, 7 
Junggesellen 1, 5 2,2 1 , 1 1, 6 1, 7 1, 9 1,3 1, 4 1, 5 1, 2 
tlbrige Arbeiter 2,7 3,8 3,2 2,9 3,3 2,5 2,4 1, 3 2,9 2,2 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 46,8 47,4 46, 1 47,7 47, 5 46,9 45,6 46,6 47, 1 46,4 
Junggesellen 46,3 46,9 45,4 46,6 46,4 46,6 45,9 46,4 46,2 45,8 
übrige Arbeiter 47,7 48,3 47,3 48,0 48, 1 46,7 49, 1 47,3 47,5 47,7 

Bruttostandenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 226,8 230,0 253,6 213,8 252,9 232, 2 229, 2 217,0 235,6 210,G 
Junggesellen 169,5 175,2 200,0 161, 9 182, 9 175,3 161, 8 153,9 178,5 158,2 
übrige Arbeiter 183,7 183, 1 190,7 172,6 196 ,5 190,s 185, 4 1G5,0 190,7 173,7 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 1OG,10 108,92 116,98 101,89 120, 0-0 108,82 104,40 101,09 111, 05 97,78 
Junggesellen 78,44 82,09 90,74 75,49 84,93 81,70 74,28 71,39 82,50 72,44 
übrige Arbeiter 87,62 88,44 90,21 8...',80 94,59 89,13 91,09 77, 16 90,63 82,81 

1) Nur männliche Arbeiter. 
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1. Erfaßte Arbeiter, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 

..ichles- Nord- Rhein- Baden-Ar bei tergr11ppe Bundes- wig- Hambu.rg lüeder- Bremen rhein- Hessen land- Württe1u 3ayern gebiet Hol- sachsen ',Vest-
stein falen I'falz berg 

S O h 1 o s s e r e i 

Erfaßte Arbeiter 1) 

Vollgesellen 1 748 58 80 208 37 551 231 58 277 248 Junggesellen 887 23 18 124 18 177 108 27 185 207 übrige Arbeiter 325 3 12 26 4 114 36 7 94 29 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 45,7 47, 1 45,7 45,7 47,3 45,5 45,0 45,0 46,0 '+6, 0 Junggesellen 45, 1 45,2 f44,3) 45,4 45,7 45,6 43,9 43,8 44,7 45,7 übrige Arbeiter 45,1 45,4 45,2) 47,7 45-, 8 44,0 43,6 45,0 46,2 46,0 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 3, 1 4,2 3,4 2,7 5,3 3,4 2,9 2,5 3,2 2,3 Ju.nggesellen 2, 1 2,5 f2,2) 2,4 3, 1 3,0 1, 8 1, 6 1, 7 1 , .~ 
übrige Arbeiter 3,7 2,4 3,2) 4,9 3,8 3,1 0,3 2,;} 5, 7 3,2 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 48,2 49,1 47,9 47,9 50,0 48, 3 47,4 48,0 49,3 47,3 Junggesellen 47,3 47,2 (46,6) 47,6 47,9 48,5 46, 1 47,0 47,3 46,6 übrige Arbeiter 48,1 47,4 (47,4) 49,8 47,8 47,2 45,4 47,0 50,3 47,9 

Bruttostundenverdienste (in Pf) . 
Vollgesellen 237, 7 229, 6 263,8 223,6 249,4 254, 1 220,'] 224,9 231, 9 22:),6 
Junggesellen 174, 3 165,5 (213,2) 170, 1 169,4 188,7 1G5,5 1G4,0 178,7 163,8 übrige Arbeiter 191, 8 178,6 (203,3) 190,5 182,7 205,3 162,6 185,8 1-:;5,9 2C 1, 5 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 114, 53 112,66 126, 29 107,00 124,78 122, 77 104,65 107,08 114, 42 108,52 Junggesellen 82,36 78,18 f99,28) 80,97 81, 11 91,54 76,31 77,07 84,58 76,30 übrige Arbeiter 92, 23 84,59 96,40) 94,88 87, 25 95,98 73,81 87,33 03,43 96,47 

B a u - u n d M ö b e 1 t i S C h 1 e r e i 

Erfaßte Arbeiter1) 

Vollgesellen 10 163 318 317 1 027 127 4 220 1 004 655 1 245 1 250 
Junggesellen 2 399 56 35 244 22 771 191 167 356 557 
übrige Arbeiter 1 184 21 14 129 4 630 60 40 85 <:01 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 44,7 46,2 44,7 45,3 45,5 44,0 44,3 45,1 44,6 46, 2 
Junggesellen 44,6 46,0 45,4 45,6 44,6 43,6 44,7 44,4 44,4 45,6 
übrige Arbeiter 44,6 46,9 (45,8) 47,8 46,0 43,7 44,0 43,4 43, ') 45,3 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 2, 1 3,4 2,3 2,0 4,5 2,3 1, 6 2, 1 1, 7 1, 2 
Junggesellen 1, 5 2,5 3,2 2, 1 3, 1 1, 9 1, 7 1, 5 1,2 0,7 
übrige Arbeiter 1, 8 5,2 (3,5) ,1-, 1 9,0 1, 3 2,0 1, 7 0,8 1, 5 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47,2 48,3 47,0 47,5 49,2 47,0 46,7 48,1 47,7 47, 1 
Junggesellen 47, 1 47,7 47,3 47,7 48, 1 46,8 46,9 47,4 47,7 46,6 
übrige Arbeiter 47,2 49, 1 (47,9) 49, 7 54,3 46,8 46,5 46,0 47,0 47,0 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 230,4 244,0 275,3 220,9 268,7 244,7 220,0 207,9 215,4 206, 4 
Junggesellen 168,9 201,2 214,7 164,9 192,4 182,9 173, 2 149,2 161, 0 153,5 
übrige Arbeiter 176, 1 205,3 (205,7) 172,0 184,8 182,2 181,6 151, 0 161, 5 163,8 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 108,85 117180 129, 23 104,89 132, 13 115,00 102,66 100,01 102, 72 97, 27 Junggesellen 79,47 95,95 101,63 78,62 92,55 85,59 81, 31 70,75 76,85 71,54 
übrige Arbeiter 83,07 100,76 (98,44) 85,50 100,25 35,24 84,47 u9,41 75,86 76,93 

1) Nur mannliche Arbeiter. 
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1. Erfaßte Arbeiter, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 

Arbeitergruppe 

Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Vollgesellinnen 
Junggesellinnen 
übr.Arbeiterinnen 

Vollgesellinnen 
Junggesellinnen 
übr.Arbeiterinnen 

Vollgesellinnen 
Junggesellinnen 
übr.Arbeiterinnen 

Vollgesellinnen 
Junggesellinnen 
übr.Arbeiterinnen 

Vollgesellinnen 
Junggesellinnen 
übr.Arbeiterinnen 

Vollgesellinnen 
Junggesellinnen 
übr.Arbeiterinnen 

Schles- Nord-
Bundes- wig- Hamburg Nieder- Bremen 
gebiet Hol- sachsen 

rhein- Hessen 
.'lest-

1 194 
206 

15 

44,5 
43,7 
43,9 

0,9 
0, 1 

47 ,o 
45,5 
45,8 

192, 4 
145,5 
142, 9 

stein falen 

Her. r e n schneidere i 

Erfaßte Arbeiter1) 

55 
2 

44,1 
43, 1 

57 
5 

157 
31 

11 
1 

426 
38 
4 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

43,3 
(43,4) 

45,7 
43,1 

45,6 
43,0 

44,3 
41,6 

(43,3) 

124 
15 

3 

43,6 
44,3 
43,0 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

0,5 
1,2 

47,7 
44,2 

177,9 
144,5 

0,8 
(0,6) 

2,0 
0,2 

o, 1 

Bezahlte Wochenstunden 

45,7 
(45,5) 

47,8 
45, 1 

47,7 
45,0 

0,6 
o, 1 

47,2 
44,6 

(46,5) 

0,4 
O,J 

45,8 
46,4 
45,0 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

224,6 
(194,5) 

190,9 184,6 
178,9 168,9 

199,9 194,6 
143,6 133,9 

(140,3) 136,3 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

90,45 84,90 
66, 18 63, 79 

102,59 91,19 88,90 
(88,47) 80,68 76,00 

94,30 89,19 
64,00 62,13 

(65,25) 61,33 65,47 -

372 
310 
374 

43,5 
43,6 
ll-1, 7 

0,7 
0,2 
0,2 

45,7 
45,7 
43,5 

161, 5 
122,9 
129,8 

73,87 
56,22 
56,51 

H e r r e n s c h n e i d e r e i 

Erfaßte Arbeiterinnen2 ) 

7 
5 

13 

7 
5 

41 

38 12 
26 4 
84 -

143 
75 
49 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

43,3 
43,4 
43, 1 

(42,9} 
(43,6) 
42,4 

44,3 
43,7 
42,7 

42,2 
44,8 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

45,3 
45,0 
45,2 

(0,6) 
( 1, 2) 

1 , 1 
0,6 

0,7 

Bezahlte Wochenstunden 

(44,9) 
(45,8) 
44,7 

46,3 46,4 
45,7 46,8 
44,7 -

43,5 
42,4 
31,2 

0,9 
0, 1 
0,1 

46,4 
45,9 
32,8 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

161,7 
142,0 
119,2 

( 179, 1) 
(167,5) 
147,5 

146,4 
128,0 
141,8 

156,0 
104,8 

176,8 
129,7 
140,3 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

73,18 
63,90 
53,82 

(80,35) 
(76,62) 
65,91 

67,71 72,42 
58,42 49,00 
63,36 -

82,08 
59,51 
46,06 

12 
21 

8 

41,6 
43,6 
43, 1 

0,3 
0,3 

43,7 
45,5 
45,1 

165,5 
129, 1 
148,5 

72,25 
58,71 
67,00 

1) Nur ma.nnliche Arbeiter.- 2) Nur weibliche Arbeiter. 
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Rhein­
land­
Pfalz 

Baden­
Nürttem- Bayern 

berg 

51 
13 

1 

45,2 
42,9 
37,7 

1, 8 

48,3 
45,3 
39,9 

174,2 
129, 3 
97,2 

84,09 
58, 51 
38,73 

18 
25 
10 

42,3 
43,0 
45,6 

0,7 
o, 1 
4,7 

45,8 
45,6 
50,7 

132,2 
107,8 
107,8 

60,60 
49,19 
54,68 

136 
13 

43,7 
42,5 

0,7 

46,6 
45,3 

177 
88 

7 

45,1 
45,4 
43,6 

1,0 
o, 1 

46,8 
46,2 
44,4 

184,4 180,7 
136,3 137,4 

- 155,6 

85,84 84,55 
61,77 63,48 
- 69, 12 

51 
37 
25 

43,1 
43, 1 
42, 1 

1,0 
1,0 
0,2 

45,6 
47, 1 
46, 1 

158,3 
115,6 
113,7 

72,22 
54,41 
52,44 

84 
112 
144 

44,5 
44,7 
43,8 

o, 1 
o,o 
o, 1 

44,8 
45,4 
45,0 

148,8 
119,7 
119, 8 

66,74 
54,34 
53,92 



Erfaßte Arbeiter, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 

.:ichles- Nord- Rhein- Baden-
Arbeitergruppe Bundes- wig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- rNürttem- Bayern gebiet Hol- sachsen West- Pfalz berg stein falen 

D a m e n s c h n e i d e r e i 

Erfaßte Arbeiterinnen 1 ) 

Vollgesellinnen 883 24 54 67 5 378 63 24 101 167 
Junggesellinnen 691 15 30 82 8 192 40 29 130 165 
übr,Aroeiterinnen 85 2 3 4 1 13 1 1 22 38 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellinnen 43,3 44, 1 41,8 44,6 44,4 43,0 43,5 43,1 43,0 43,9 
Junggesellinnen 44,2 45,2 42,7 44,9 45,0 43,8 43,1 43,8 44,3 44,6 
übr,Arbeiterinnen 44,5 44,4 (38,6) 45,0 41,0 (40,9) 46,0 39,5 45,9 45,6 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Volleesellinnen c, 3' o, 1 0,4 0,6 0,4 0,3 - - 0,7 0, 1 
Junggesellinnen 0,3 o, 1 0,4 0,8 0,5 0,2 0,2 0,3 0,6 o,o 
ubr .. trbei terinnen 0,6 0,2 - 1, 8 1, 0 - - - 1, 9 -

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellinnen 45,6 46,0 44,1 46,6 46,4 46,0 45,5 46,0 45,8 44,6 
Junggesellinnen 46,3 47,2 44,8 47,0 47,6 46,7 45,0 46,6 47, 1 45,3 
übr.Arbeiterinnen 46,5 46,4 (40,6) 47,5 43,0 ( 45, 1) 48,0 41,9 48,9 46,4 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellinnen 130,7 133, 3 162,3 109,2 112, 1 121,8 135,3 106,5 143,0 145, 1 
Junggesellinnen 99,9 93,8 116,4 96,7 96,9 93,1 98,5 78,5 110, 0 103,5 
übr,Arbeiterinnen 123, 7 111, 2 (119,5) 116, 8 86,0 (111,4) 83,3 80,5 124, 7 131,9 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellinnen 59,62 61,28 71, 51 50,91 52,00 55,97 61,56 49,02 65,44 64,71 Junggesellinnen 46,30 44,27 52,17 45,45 46, 13 43,54 44,35 36,59 51,75 46,86 
übr.Arbeiterinnen 57,59 51,59 (48,56) 55,50 37,00 (50, 23) 40,00 33,70 61,00 61, 14 

B ä ckerei 

Erfaßte Arbeiter2) 

Vollgesellen 5 444 333 199 778 83 2 000 702 596 300 453 Junge:;esellen 2 350 90 24 281 28 503 189 316 282 637 übrige Arbeiter 753 53 44 100 13 411 41 40 23 28 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 45,8 46,2 45, 1 46,9 45,7 45,3 45,2 45,6 45,6 47,4 Junggesellen 46, 1 45,9 44,5 46,8 43,7 45,3 45,1 45,9 45,6 47,0 übrige Arbeiter 43,3 45,3 44,8 45,8 45,6 41, 7 44,9 44,1 43,8 47,4 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 0,9 0,8 1, 9 1, 4 0,4 1, 0 o,6 0,5 1, 2 0,4 Junggesellen 0,7 o, 1 1, 3 1, 4 o, 1 0,7 0,4 0,5 1, 0 0,4 übrige Arbeiter 0,5 0,4 1, 9 1, 2 o, 1 0,3 - 0,3 1 , 1 0,4 -
Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 48, 1 48,2 47,0 49,0 47,8 47 ,9 47,2 48,3 48,5 48,5 Junggesellen 48, 1 47,8 46,4 48,9 47,3 47,9 47, 1 48,5 48,3 4s;2 übrige Arbeiter 45,6 47,2 46,8 47,9 47,3 44, 1 47,0 47, 1 46,7 48,4 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 233,7 223,5 269,7 221, 1 242,6 249,9 230,7 218, 6 221,7 208, 1 Junggesellen 181, 1 188,5 201,9 182, 6 185,8 205,2 177,0 170,5 183,5 164,9 üb,rige Arbeiter 158,9 183,2 205,6 170,7 188,8 149,7 169,3 128,8 133,0 157,3 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 112., 38 107,62 126,73 108,33 115,96 119,69 109,02 105,62 107, 54 100,89 Junggesellen 87,17 90, 11 93,68 89, 21 87,93 98,28 83,36 82,70 88,72 79,40 übrige Arbeiter 72,44 86,41 96,18 81,66 89,31 66,07 79,66 60,65 62, 17 76,06 

1) Nur weibliche Arbeiter.- 2) Nur männliche Arbeiter. 
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1. Erfaßte Arbeiter, «iurchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 

. 
Schles- Nord- Rhein- Baden-

Arbeitergruppe Bundes- wig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern 
gebiet Hol- sachsen West-

stein falen Pfalz berg 

J!' l e i s c h e r e i 

Erfaßte Arbeiter1 ) 

Vollgesellen 4 206 199 144 446 65 1 229 657 484 547 435 
Junggesellen 2 130 86 51 217 32 352 220 238 437 497 
übrige Arbeiter 361 19 9 46 14 103 33 16 94 27 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 46,0 46,4 44,2 46,3 52,6 45,4 45,8 45,4 46,5 47, 1 
Junggesellen 46, 1 46,2 44,6 47,2 48, 1 45,4 45,5 45,3 45,9' 46,8 
übrige Arbeiter 46,9 45,5 (43,6) 51, 1 54;-0 45,6 45,5 44,3 46,3 47,0 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 1, 0 1, 3 0,9 1,2 7,2 0,8 0,5 0,7 2, 1 0,4 
Ju,nggesellen 0,8 0,6 0,8 1, 6 2,6 0,7 0,6 0,2 1,3 0,3 
übrige Arbeiter 2,6 - ( o, 7) 6,3 1 o, 1 2,0 o, 1 0,7 2,7 0,8 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 48,3 48,4 46,3 48,3 54,7 48,0 47,9 47,9 49,4 48,2 
Junggesellen 48,3 48,2 46,6 49,2 50,2 48,2 47,6 47,8 48,9 47,9 
übrige Arbeiter 49,3 47,5 (45,6) 53, 1 56, 1 48,5 47,7 47, 1 49,2 47,8 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 252,2 251,0 291, 3 246,8 237, 1 2.72,9 244,9 2'38,7 244,3 225,9 
Junggesellen 192,4 203,3 224,4 204,6 214, 1 211, 7 183,7 189, 1 195,2 169,4 
übrige Arbeiter 164,9 190,0 (232,0) 150,8 213,0 155,5 158,0 145,3 168,7 166,8 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 121, 77 121,49 134,91 119,25 129,80 131,02 117, 36 114,44 120, 77 108,92 
Junggesellen 92,82 97,93 104,58 100,64 107,44 101,97 87,40 90,37 95,44 81,13 

übrige Arbeiter 81,35 90,28 (105,87) 80,11 119,57 75, 41 75,42 68,44 83,05 79,76 

lt l e m P n e r e i ' G a s - u n. d W a s s e r i n s t a l 1 a t i o n 

Erfaßte Arbeiter1) 

Vollgesellen 4 619 226 300 522 71 1 556 527 291 584 542 

Junggesellen 2 364 84' 42 232 19 875 206 133 487 286 

übrige Arbeiter 690 45 29 71 - 273 52 27 110 83 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 44,6 45,9 43,7 45,9 44,7 44, 1 44,0 44,6 44,5 45,7 

Junggesellen 44,2 45,8 43, 1 45,2 42,7 43,7 44,0 43,9 43,9 45,6 

übrige Arbeiter 44,2 47,3 41,7 45,8 - 43,2 41,4 46,5 43,9 46, 5 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 2,0 3, 1 1, 4 2,8 2,2 2,0 1, 4 1, 9 1, 9 1, 6 

Junggesellen 1, 6 2,6 0,8 2,5 0,4 1, 7 1, 3 1 , 1 1, 5 1 , 1 

übrige Arbeiter 3,2 4,7 0,3 3,2 - 4,2 1, 3 4,2 2,2 2, 2 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47, 1 48,0 45,8 48,1 46,9 47, 1 46,3 fl,7,4 47,9 46,6 

Junggesellen 46,8 47,7 45, 1 47,4 44,8 46,5 46,2 46,6 47,4 46,5 

übrige Arbeiter 47,2 49,4 44, 1 48, 1 - 47, 1 44,2 48,8 47 ,5 47, 4 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Voll.gesellen 249, 1 240, 1 294,9 232, 1 260,4 260,3 243,6 226, 2 242,7 236,3 

Junggesellen 191,7 197,7 233,3 179,3 188,8 203,5 176,9 167, 1 194,3 175, 7 

übrige Arbeiter 206,8 208,4 239, 2 188,5 - 218,6 192, 6 182,7 199,0 199,2 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 117,43 115,20 135,06 111 , 68 122,17 122, 56 112, 67 107, 27 116,31 11 o, 13 

Junggesellen 89,63 94,30 105,20 84,96 84,68 94,70 81,74 77,86 92,04 81,64 

übrige Arbeiter · 97,51 102,91 105,46 90,76 - 103,00 85,02 89, 14 94,45 ';14, 41 

1) Nur männliche Arbeiter. 

-9-



· 1. Erfaßte Arbeiter, durchschnittliche·Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 

Schles- Nord- Rhein- Baden-
Arbeitergruppe Bundes- wig- aamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern gebiet Hol- sachsen West-

stein falen Pfalz berg 

E 1 e k t r o i n s t a 1 1 a t i o n 

Erfaßte Arbei ter1) 

Vollgesellen 3 527 113 181 381 23 1 352 339 196 562 380 
Junggesellen 1 850 34 17 194 20 577 171 132 386 319 
übrige Arbeiter 300 - 5 57 - 68 29 13 71 57 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 44,9 45,4 46,4 45,9 45,6 44,3 44,4 44,4 45,1 46,0 
Junggesellen 44,5 44,2 f42,7~ 45,6 43,2 43,9 44,6 44,2 44,7 44,9 übrige Arbeiter 43,9 - 45,2 45,6 - 42,0 44,7 43,0 44,1 44,0 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 2,3 2,3 . 3,9 2,6 ?,O 2,3 2,0 1, 8 2,4 2,0 
Junggesellen , , 8 1,0 (2,0~ 2,2 0,8 1,8 1, 8 1, 9 , , 9 1 , 1 
übrige Arbeiter 1, 4 - ( 1, 6 2,1 - 1, 4 1, 7 0,9 1, 7 0,5 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47,5 47,6 48,8 47,9 47,7 47,3 46,6 47,6 48, 1 47,3 Junggesellen 46,9 46,2 ?45,1~ 47,6 45,3 46,8 46,8 47,2 47,7 46,0 
übrige Arbeiter 46,5 - 47, 1 47,7 - 45,1 47,2 46,4 47,2 45,9 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 231,5 225,0 243,9 214,5 251,3 244,4 223, 1 207,9 231,9 216,5 
Junggesellen 174,3 186,7 ~208,0~ 164,1 184,3 185, 1 175,5 149,2 178,3 162,2 
übrige Ar.bei ter 181,6 - 151, 2 175,8 - 182, 1 188, 1 181, 1 195,3 169,2 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 11 o, 06 106,97 119,13 102,83 119,87 115,66 104,02 99,00 111, 55 102,42 
Junggesellen 81,79 86,25 f93,88) 78,06 83,40 86,69 82,20 70,42 85,05 74,60 übrige Arbeiter 84,44 - 71,25) 83,89 - 82,07 88,72 ~3,99 92,07 77,61 

M a 1 e r e i und A n. s t r e i c h e r e i 

Erfaßte Arbeiter1) 

Vollgesellen 10 772 362 476 1 207 191 3 519 1 749 739 1 564 965 Junggesellen 2 122 47 26 275 25 636 289 137 417 270 
übrige Arbeiter 484 8 17 26 12 88 149 36 104 44 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 43,8 43,9 44,2 44,3 44,4 43,5 43,4 43,4 43,4 44,7 Junggesellen 43,4 43,6 44,3 44,0 43,2 42,8 43,0 43,2 43,5 44, 1 übrige Arbeiter 44,0 44,4 (43,9) 43,6 47, 1 44,1 43, 1 42,2 45,2 44,3 
darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 1,3 1 , 1 , , 6 , , 5 2,7 1, 6 0,8 1 , 1 1, 3 0,9 
Junggesellen 0,9 0,8 1, 7 1 , 1 0,7 , , 0 0,6 0,9 .1, 0 0,6 
übrige Arbeiter 1,7 2,4 ( 1, 7) 1, 8 6,2 2,2 1,5 0,2 1, 9 1,0 

Bezahlte, Wochenstunden 

Vollgesellen 46,2 46,0 46,3 46,3 46,6 46,4 45,7 46,4 46,2 45,8 Junggesellen 45,8 45,7 46,3 46, 1 45,4 45,6 45,2 46,1 46,4 45,4 
übrige Arbeiter 46,5 46,4 (45,9) 45;6 49,3 46,7 45,6 44,7 48,6 45,7 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 238,3 227, 3 277,6 220,2 257,3 246,8 244, 1 221,6 230,3 225,9 
Junggesellen 194,7 188,7 242,9 179,6 215,0 204,8 194,8 183,8 192,7 189,2 
übrige Arbeiter 216,8 185,4 ( 231, 7) 202,8 273,3 214,0 224,3 210,3 217,7 191,4 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 110,05 104,44 128,67 102,05 119, 83 114, 56 111,46 102,86 106,36 103,56 
Junggesellen 89,10 86,17 112,58 82,75 97,68 93,39 88,12 84,69 89,37 85,8€ 
übrige Arbeiter 100,84 85,94 (106,33) 92,42 134,83 100,00 102,17 93,96 105,84 87,4S 

1) Nur männliche Arbeiter, 
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2. Zahl der erfaßten Betriebe und Arbeitnehmer nach Beschäftigungsarten 

und Bruttoverdienstsumme aller Arbeitnehmer 

Zahl der erfaßten 

Lehrlinge und 
Gesellen 

Handwerkszweig und Ange- Anlernlinge 
Betriebe übrige 1) stellten 

Arbeiter gewerbliche kauf-
männische 

Kfz.-Reparatur-
werkstätten 1 295 6 396 3 690 5 308 817 

Schlosserei 792 2 960 399 2 075 64 

Bau.- und Möbel-
tischlerei 3 370 13 746 989 2 521 134 

Herrenschneiderei· 1 111 2 4712) 154 776 42 

Damenschneiderei 1 010 1 6593) 143 1 861 22 

Bäckerei 4 143 8 547 2 893 2 738 940 

Fleischerei 3 416 6 697 3 208 2 645 694 

Klempnerei, Gas- und 
Wasserinstallation 1 627 7 673 1 141 3 232 213 

Elektroinstallation 1 616 5 677 1 159 4 088 374 

Malerei und An-
streicherei 3 000 13 378 496 2 995 76 

Zusammen: 21 380 69 204 14 272 28 239 3 ;76 
' 

Brutto-
verdienst-

summe aller 
erfaßten 

Arbeitnehmer 

1 OOG JI.i 

4 8G3 

1 617 

6 G56 

923 

522 

4 880 

4 541 

4 285 

3 157 

6 575 

38 019 

1) Nu.r männliche Arbeiter,- 2) Männliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 3) Nur weibliche Arbeiter. 

Arbeitergruppe 

Bäckerei 
Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Fleischerei 
Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Ubrige erfaßte 
Handwerkszweige 

Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Alle erfaßten 
Handwerkszweige 

Vollgesellen 
Junggesellen 
übrige Arbeiter 

Herren- und Damen­
schneiderei zusammen 

Vollgesellen 
Junggesel.len 
übrige Arbeiter 

3, Gewährung von Kost und Unterkunft 

~r:raJ.l'te Aroei -cer 
darunter 

insgesamt m1 'C VOl.l.er l'..OS'C 
und Unterkunft mit voller Kost 

5 444 
2 350. 

753 

4 206 
2 130 

361 

35 841 
11 646 
3.758 

45 491 
16 126 
4 872 

1 255 
1 001 

459 

1 V.l::t 1 

Männliche Arbeiter 

2 356 
1 640 

137 

1 815 
1 379 

99 

240 
173 

14 

4 411 
3 192 

250 

43,3 
69,8 
18,2 

43,2 
64,7 
27,4 

0,7 
1, 5 
0,4 

9,7 
19,8 

5,1 

Weibliche Arbeiter 

13 
9 
4 

1, 0 
0,9 
0,9 
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455 
126 

53 

1 429 
434 
108 

9 
6 
3 

1 893 
566 
164 

1 
2 
2 

1 vH 

8,4 
5,4 
7,0 

34,0 
20,4 
29,9 

o,o 
o, 1 
o, 1 

4,2 
3,5 
3,4 

o, 1 
0,2 
0,4 

1 

mit Unterkunft 

40 
18 

9 
8 
2 

133 
27 
24 

182 
53 
26 

6 

VH 

0,7 
0,8 

0,2 
0,4 
0,6 

0,4 
0,2 
0,6 

0,4 
0,3 
0,5 

0,6 
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